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Körperschaft des öffentlichen Rechts 

Begründung 
Die Preiswürdigkeit bei diesem Denkmal liegt besonders auf den Bemühungen, einem be- 
deutenden Dokument eines KZ-Außenlagers möglichst unverändert eine Zukunft zu geben.  
Die gefundene Lösung, die z.  T. schadhaften Tonröhren nur von außen zu sichern und auf  
eine Stützkonstruktion im Innenraum zu verzichten, ist dabei hervorzuheben.  
Die mutige Vorgehensweise bei der nur konservierenden Behandlung der Tonröhren und  
die Abstimmung aller Maßnahmen zwischen den Planern und dem Restaurator stellen eine  
herausragende Leistung dar.

Der »Bayerische Denkmalpflegepreis 2016« wurde von der Bayerischen Ingenieurekammer-Bau in Zusammenarbeit mit dem Bayerischen 

Landesamt für Denkmalpflege ausgelobt. Bayerische Ingenieurekammer-Bau, Schloßschmidstraße 3, 80639 München, info@bayika.de, 

www.bayika.de. Für weitere Informationen: www.bayerischer-denkmalpflegepreis.de


